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Georg Lindermayr

✝ 21. September 1876; * 02. April 1954

Stadtpfarrer bei St. Georg in Augsburg 1920

Studium der Theologie in Dillingen, 1900 (14. Jul.) Priesterweihe, danach

Kaplan in Neu-Ulm, Lechhausen, Donauwörth und Neuburg an der

Donau, 1907 Benefiziat bei St. Michael in Augsburg, Vereinsgeistlicher

des Diözesanverbands der Katholischen Arbeitervereine und bis

1919 Diözesanpräses der Katholischen Gesellenvereine, 1909-1939

Präses des Diözesanverbands der Katholischen Arbeitervereine, 1910

Domvikar, 1911 Gründung des Katholischen Jugendfürsorgevereins

der Diözese und bis 1913 Diözesanpräses der katholischen Lehrlings-

und Jugendvereine, 1920 Stadtpfarrer bei St. Georg in Augsburg und

Präses des Katholischen Arbeitervereins St. Georg, 1924 Päpstlicher

Geheimkämmerer, 1944 Resignation, danach Pfarrvikar in Ried bei

Dinkelscherben, 1950 Emeritierung, danach Kommorant bei St. Georg in

Augsburg.
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